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Welchen Sinn hat die Rede 
vom Weltende?

Eine kritische Auseinandersetzung 
mit apokalyptischen Denkformen   

in Religion und Politik

21. – 23. November 2011 (Mo. – Mi.) 
Tagungsnummer: 111231

Tagungsort: 
Religionspädagogisches Institut der EKHN (RPI) 

Im Brühl 30 
61476 Kronberg-Schönberg

	Tagungskosten
Unterkunft im Einzelzimmer und Verpflegung	 115,– Euro

Unterkunft im Doppelzimmer und Verpflegung	 100,– Euro

zuzüglich Kursgebühr			     	   30,– Euro

Teilnahme ohne Übernachtung, jedoch mit  
Verpflegung incl. Kursgebühr		    75,– Euro

Schülerinnen/Schüler, Studentinnen/Studenten  
und Arbeitslose (nach Vorlage eines Ausweises)  
im Doppelzimmer pro Person incl. Kursgebühr	   70,– Euro

	Anmeldung:
Schriftliche Anmeldung zur Teilnahme an die Evangelische 
Akademie Arnoldshain erbeten. 

	 Teilnahmebestätigung: 
Die Teilnahme wird ca. 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
schriftlich bestätigt.

	 Regress:
Geht Ihre Abmeldung später als 10 Tage vor Beginn der Ver-
anstaltung bei uns ein, fallen 25% der Tagungsgebühr an. 
Bei Nichtteilnahme ohne fristgerechte Abmeldung ist die 
volle Tagungsgebühr zu entrichten.

	 Anreise:
Am Nachmittag des 21. November 2011 ab Frankfurt/M. 
Hbf. (RMV Fahrkartenautomatziel: 5144 Kronberg) mit der 
S-Bahn (S4) in Richtung Kronberg um 17.02 Uhr (Haltestel-
le Kronberg Endstation an 17.21 Uhr). Anschluss mit dem 
Bus Linie 71 um 17.25 Uhr in Richtung Waldschwimmbad 
bis zur 2. Haltestelle Viktoria-Schule, Ankunft 17.27 Uhr. Das 
Tagungshaus des RPI befindet sich gegenüber.

Der Fußweg vom S-Bahnhof zum RPI beträgt 8-10 Min. 
Auf der Bahnhofstraße in Fahrtrichtung der S-Bahn bis zum 
Park gehen, dann rechts die Schillerstraße bis zur Ampel-
Kreuzung Friedrichstraße. dort rechts bis zur Grundschule 
Viktoria-Schule. Gegenüber ist das Gelände der Markus AG 
und das RPI Gelände beginnt mit dem Tagungshaus.

	 Abreise:
Am Mittag des 23. November 2011 mit dem Bus Linie 71 um 
12.58 Uhr in Richtung Kronberg Bahnhof, Ankunft um 13.00 
Uhr. Weiterfahrt mit der S-Bahn (S4) um 13.08 Uhr nach 
Frankfurt/M. Hbf. (Ankunft 13.31 Uhr). 

Fahrplanänderungen vorbehalten!

	 Tagungsort:
Religionspädagogisches Institut  
der EKHN (RPI) 
Im Brühl 30 
61476 Kronberg-Schönberg 
Tel.: 06173-92 65-130 
www.rpz-ekhn.de

	 Tagungssekretariat/Anmeldung:
Karin Weintz  
Evangelische Akademie Arnoldshain 
Am Eichwaldsfeld 2 
61389 Schmitten 
Tel.: 06084-95 98-125  
Fax: 06084-95 98-138 
E-Mail: weintz@evangelische-akademie.de

  ImDialog  	  Evangelischer Arbeitskreis	  
		   für das christlich-jüdische Gespräch 
	  	  in Hessen und Nassau	

Online-Anmeldung: 
www.evangelische-akademie.de/tagungen.html

Anfahrt

ImDialog. Evangelischer Arbeitskreis für das  
christlich-jüdische Gespräch in Hessen und Nassau 

Lomdim e.V. – Christlicher Verein zum  
Kennenlernen des Judentums 
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In allen Zeiten und Religionen begegnen uns Endzeit-
rufe und -visionen. 

 
Was motiviert Menschen, das Ende der Welt herbeizu-
sehnen? Haben wir es in apokalyptischen Reden und 
Visionen mit Schreckens- oder mit Hoffnungsbildern 
zu tun? 
 
Will uns die Rede vom Ende der Welt, wie sie ist und 
wie wir sie kennen, in Angst versetzen, oder zum Wi-
derstand aufrufen?
 
Diesen Fragen wollen wir aus sozialpsychologischer, 
jüdischer und christlicher Sicht nachgehen, in der Ar-
beit mit biblischen Texten einen eigenen Zugang zu 
apokalyptischem Denken finden und Ansätze für uns-
ren Umgang mit Endzeittexten in Predigt und Religi-
onsunterricht entwickeln.  

 
     Referentinnen und Referenten:
 
Elisa Klapheck, Rabbinerin des „Egalitären Minjan“ (die 
liberalen Juden) in der Jüdischen Gemeinde Frankfurt am 
Main und Mitglied der Allgemeinen Rabbinerkonferenz 
(ARK). 
 
Prof. em. Dr. Gerhard Marcel Martin, Marburg a. d. Lahn, 
entwickelte in Deutschland maßgeblich die Methode des 
Bibliodrama und forscht zu Fragen der Spiritualität.
 
Pfarrer Dr. Uwe Martini, Direktor des Religionspädago-
gischen Instituts der EKHN (RPI), Kronberg-Schönberg.
 
Pfarrer David Schnell, Evangelische Stadtkirchenarbeit 
am Museumsufer, Frankfurt am Main.
 
Pfarrerin Doris Joachim Storch, Referentin für Gottes-
dienst im Zentrum Verkündigung der EKHN, Frankfurt am 
Main.

Prof. Dr. Harald Welzer, Direktor des Center for Inter-
disciplinary Memory Research (CMR) am Kulturwissen-
schaftlichen Institut Essen (KWI) sowie Mitglied des KWI-
Vorstands.

Prof. em. Dr. Klaus Wengst, evangelischer Theologe 
(Theologie und Exegese des Neuen Testaments), Bo-
chum.
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Montag, den 21. November 2011

18:15 Uhr 	Beginn der Tagung mit dem Abendessen
19:15 Uhr 	 �Begrüßung und Einführung in das  

Tagungsthema 
	 durch die Veranstalter
19:30 Uhr	 Titel? 
	
	 Prof. Dr. Harald Welzer (angefragt)
	 Vortrag und  Diskussion
21:00 Uhr	 Treffpunkt Akademie:  
	 Informelle Gespräche
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Dienstag, den 22. November 2011

  8:00 Uhr	 Frühstück
  9:00 Uhr	 Morgenandacht
  9:15 Uhr	 Das Buch Daniel und die jüdische  
	 Sicht auf die Apokalypse	
	 Rabbinerin Elisa Klapheck
	 Vortrag und Diskussion
10:45 Uhr	 Kaffeepause
11:00 Uhr	 Bibelarbeit mit bibliodramatischen  
	 Elementen	
	 Prof. Dr. Gerhard Marcel Martin  
	 Pfarrerin Gabriele Zander
12:30 Uhr	 Mittagessen

14:30 Uhr	 Kaffeepause
15:00 Uhr	 Wie lange noch? Schreien nach Recht  
	 und Gerechtigkeit – eine Deutung der  
	 Apokalypse des Johannes	
	 Prof. Dr. Klaus Wengst
	 Vortrag und Diskussion
16:30 Uhr	 Pause
16:45 Uhr	 Die Apokalypse des Johannes mit 
	 bibliodramatischen Elementen
	 Prof. Dr. Gerhard Marcel Martin  
	 Pfarrerin Gabriele Zander
18:15 Uhr	 Abendessen
19:30 Uhr	 Apokalyptisches in der Musik –  
	 von Bach bis Mahler	
	 Pfarrer David Schnell

Mittwoch, den 23. November 2011

  8:00 Uhr	 Frühstück
  9:00 Uhr	 Morgenandacht
  9:15 Uhr	 Arbeitsgruppen
	 AG 1: Apokalypse 7 und das Kirchenbild 
			  der Apokalypse 
			  Predigttext am 2. Weihnachtstag
			  Prof. Dr. Klaus Wengst
	 AG 2: Die Apokalypse des Johannes  
			  predigen 
			  Predigttext am 1. Advent: Apk 5,1-5 
			  (6-14)
			  Pfarrerin Doris Joachim-Storch
	 AG 3:	Wie bearbeite ich das Thema  
			  Apokalyptik im Religions- und  
	 	 	Konfirmandenunterricht?
			  Pfarrer Dr. Uwe Martini
11:00 Uhr	 Kaffeepause
11:30 Uhr	 Plenum und Feeback
12:30 Uhr	 Ende der Tagung mit dem Mittagessen

 
  Zur Tagung laden herzlich ein:

Pfarrer Dr. Hermann Düringer, Direktor, Evangelische 
Akademie Arnoldshain

Pfarrerin Gabriele Zander, Vorsitzende, ImDialog.  
Evangelischer Arbeitskreis für das christlich-jüdische 
Gespräch in Hessen und Nassau, Darmstadt

Pfarrer i.R. Ulrich Schwemer, Vorsitzender,  
Lomdim e.V. – Christlicher Verein zum Kennenlernen 
des Judentums, Michelstadt
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